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Land fördert die Sanierung der Turnhallen für den 

Breitensport in Halberstadt und Goldbeck 

Zwei weitere Turnhallen in Sachsen-Anhalt können mit Mitteln aus dem 

Förderprogramm STARK III plus EFRE energetisch saniert werden. 

Förderbescheide wurden in Höhe von 775.734, 13 Euro an die Verbandsgemeinde 

Arneburg-Goldbeck für die Sanierung der Sporthalle Goldbeck und in Höhe von 

626.236,13 Euro an die Stadt Halberstadt zur Sanierung der Turnhalle 

„Sekundarschule Freiherr Spiegel Halberstadt“ versandt. 

Die Sporthalle Goldbeck wurde im Jahr 1990 als 2-Feldhalle errichtet. Die 

vorhandene Wärmedämmung entspricht nicht den aktuellen Standards. Die 

Energetische Sanierung der Sporthalle Goldbeck umfasst im Einzelnen: 

- Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Wärmedämmung,  

  Dachentwässerung und Blitzschutz, 

- Fassadensanierung, inklusive Erneuerung Fenster und Außentüren,  

- Erneuerung Hallenbeleuchtung. 

Zeitgleich mit der energetischen Sanierung wird mit Eigenmitteln ein Behinderten-WC 

eingerichtet. Der Eingangsbereich soll um eine Rampe ergänzt werden, um den 

Höhenunterschied zwischen dem Gehweg und der Halle auszugleichen. Diese 

Leistungen werden von kommunalen Angestellten in Eigenleistung erbracht.  

Bei der Turnhalle der Sekundarschule "Freiherr Spiegel" in Halberstadt handelt 

es sich um eine Breitensporthalle. Die Sporthalle ist im Jahr 1975 als Typenhalle "KT 

60 L" errichtet worden. 

Im Rahmen des Förderprogramms STARK III plus EFRE sollen das Gebäude sowie 

die Wärmeerzeugungsanlagen, die RLT-Anlagen und die Beleuchtungsanlagen 

energetisch saniert werden. Dazu werden die Fenster, die Außenwände und das 

Dach saniert. Die Fernwärmeübertragungsstation wird durch eine leistungsgerechte 

Übertragestation ersetzt. Die vorhandene alte raumlufttechnische Anlage soll gegen 

eine effiziente Anlage mit Wärmerückgewinnung ausgetauscht werden. Alle 

vorhandenen Beleuchtungsanlagen werden auf moderne und effiziente LED Technik 

umgerüstet. 

 

 



 

 

Hintergrund: 

Mit dem STARK III Programm werden energetische und allgemeine Sanierungen 

vorrangig von Schulen und Kindertagesstätten, aber auch von Sport- oder Museums-

Einrichtungen durch EU und Land gefördert. Die EU-Fördergelder kommen dabei aus 

zwei Fonds: Zum einen ist das der EFRE-Fonds, er speist das Programm bei 

Vorhaben in Kommunen mit mehr als 10.000 Einwohnern, zum anderen ist es der 

ELER-Fonds, der in Anspruch genommen wird, wenn Vorhaben in kleineren 

Kommunen mit weniger als 10.000 Einwohner gefördert werden. Das Land Sachsen-

Anhalt bietet einen weiteren Förderanteil im EFRE-Bereich (also für größere 

Kommunen) für allgemeine Sanierung an. (weitere Informationen: 

https://starkIII.sachsen-anhalt.de). 

https://starkiii.sachsen-anhalt.de/

